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Sicherheitshinweise:
Sportunfälle der vergangenen Jahre machen es nötig, die Teilnehmer schriftlich 

vorab auf die Gefährdungen hinzuweisen, von denen sie beim Betreiben der 

Sportart betroffen sein können. Vor Ort findet nochmals eine Belehrung statt. 

Soweit notwendig wird in die Handhabung des Materials eingewiesen. Die 

Unternehmungen werden vorher besprochen, auf bekannte Gefahrenstellen 

wird hingewiesen.

Eine Haftung des Bezirks Schwaben im BKV ist ausser bei Vorsatz oder grober 

Fahrlässigkeit ausgeschlossen.

Zur Einschätzung der Leistungsfähigkeit des Teilnehmers sind die Angaben zur 

eigenen Person insbesondere in Hinblick auf Können, Erfahrung und eventuelle 

körperliche Einschränkungen wahrheitsgemäss zu machen.

Mit den nachfolgenden Hinweisen kommt der Bezirk Schwaben des 

Bayerischen Kanuverbandes und die in seinem Auftrag tätigen ehrenamtlichen 

Funktionsträger und Ausbilder ihrer grundsätzlichen Belehrungspflicht nach. 

Kajakfahren und Kanufahren ist mit verschiedenen Gefahren verbunden, die 

sich auf die Unversehrheit und Gesundheit des Sportlers nachteilig auswirken 

können. Man kann sich auf die unterschiedliche Art und Weise verletzen, 

insbesondere aber ertrinken. Deshalb sind ausreichende Schwimmkenntnisse 

notwendig und die Anwendung der nachfolgenden Ausrüstungs­ und Ver­

haltenshinweise unbedingt zu beachten.

Die Boote sind unsinkbar zu machen. Dazu sind entsprechende Auftriebskörper 

zu verwenden oder die Verwendung von geschotteten Booten.

Bei den Fahrten sind Schwimmwesten zu verwenden. Die Teilnehmer müssen 

bei gemeinsamen Fahrten bei der Gruppe bleiben. Bei Kenterungen ist der 

Gekenterte beim Boot zu bleiben und achtet darauf, dass sein Material 

zusammenbleibt.

Soweit notwendig ist Kälteschutzkleidung zu tragen. Bei Kenterungen ist 

gegenseitig Hilfe zu leisten. Den Weisungen der Fahrtenleitung ist unbedingt 

Folge zu leisten.
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Die Ampertour.
Die Amper ist die Ammer unterhalb des Ammersees. Von Stegen 
bis Grafrath fließt sie durch das Moor des verlandeten Ammersees.
Wir werden unsere Fahrt in Grafrath beginnen.
Vor der Brücke Grafrath von FFB kommend ist rechts (orografisch 
links) ein Parkplatz. Hier steigen wir ein.
Zwischen Grafrath und Schöngeising hat sich die Amper durch die 
Endmöränen des Ammergletschers durchgegraben und verläuft
heute durch ein bewaldetes, ruhiges Tal. Im weiteren Verlauf fließt 
sie durch die Auwälder und Wiesen der Münchner Schotterebene.
Nur in Fürstenfeldbruck fahren wir voll durch eine Stadt hindurch. 
Für unsere 29 Kilometer lange Paddelstrecke benötigen wir etwa 
vier bis fünf Stunden Fahrzeit. Vier mal müssen wir umtragen. In
Schöngeising sind es etwa 150 Meter, in Fürstenfeldbruck etwa 
100 Meter und wieder etwa 100 Meter, dann etwa 200 Meter in 
Esting.
Besonders viel Spaß machen die sieben spritzigen Sohlrampen, 
die alle gut fahrbar sind und der Amper den Anklang eines leichten
Wildwassers verleihen. Grundkenntnisse im Paddeln und die 
Kondition für Fahrten über 4­6 Stunden werden vorausgesetzt. 
Gleichfalls ausreichende Schwimmkenntnisse.
Teilnehmen kann jeder mit Kajak, Faltboot oder Canadier, Einer­ 
oder Mehrpersonenbooten der zügig fliessende Gewässer 
beherrscht. Bitte die vollständige Ausrüstung wie unten 
beschrieben mitbringen.

Die Ausrüstung
• unsinkbar gemachtes Wanderkajak, WW­Kajak, Faltboot oder 
Canadier
• Paddel ggf. Ersatzpaddel
• Kälteschutzkleidung
• Schwimmweste
• Wurfsack 
ggf. Ersatzkleidung in wasserdichten Säcken mitführen!

Der Ablauf

wir treffen uns an der Ausbootstelle Amperbrücke Kanalstrasse 
Günding 48°14'47.88"N 11°23'36.19"E um 10:00 Uhr, dann ggf. 
Umladen von Booten und Stehenlassen von 
Auspendelfahrzeugen
Fahrt nach Grafrath zur Einsatzstelle  Parkplatz bei 
Amperbrücke Grafrath 48° 7'21.45 "N 11° 9'26.51"E 

unterwegs Brotzeit (Mitnahme nicht vergessen)

Abschluss: wenn alle wieder ordentlich Hunger und Durscht 
haben im Dampfschiff in Grafrath 
https://www.dampfschiff.com

Weitere Infos 
http://www.kanu­info­isar.de/amper.htm
http://www.river­info.de/amper/amper.htm 

Änderungen je nach Wetterlage und Teilnehmerkönnen 
inhaltlich wie zeitlich vorbehalten.

Schwimmwestenpflicht !!!

Fahrtenleiterin und Anmeldung bei Maren Walz 
Festnetz: 08253­928 845 mobil: 0176­960 49 157
e­mail: maren.walz@footballdrills.com


